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9. Jh. v. Chr. – 4. Jh. v. Chr. 

4 Griechische Wurzeln Europas

Griechenland – die Wiege unserer Kultur?O 108 – 111

Sequenzvorschlag  Ó 5zi8heO 108 – 111

Kompetenzziele

u Sachkompetenz
 − Die SuS wissen, dass zentrale Elemente unserer Kultur 

in Griechenland ihren Ursprung haben.
 − Sie wissen, dass zu diesen Elementen Wissenschaft und 

Philosophie, aber auch Theater und Kunst gehören.

s Methodenkompetenz
 − Die SuS können Textabschnitte stichwortartig zusam-

menfassen und eine Mindmap erstellen. 
 − Sie können Bildquellen beschreiben und die dargestellte 

Situation mithilfe darstellender Texte erklären.

t Urteilskompetenz
 − Die SuS schätzen Vor- und eventuell Nachteile der neuen 

Wissenschaftsorientierung ein.
 − Sie beurteilen die grundlegende Bedeutung philosophi-

scher Fragestellungen.

Differenzierungsangebote

Lehrervortrag oder  
gemeinsame Lektüre

Unterrichtsgespräch

Erarbeitung 1:
gemeinsame Lektüre VT1 und VT2, Klärung von 
Fragen 

Einstieg:
Thales´ Berechnung der Sonnenfinsternis (VT1), 
Entwicklung der Leitfrage

Leitfrage:
Wie sieht das neue Denken der Griechen aus – was 
ist Philosophie?

Minimalfahrplan

1. Stunde: Wissenschaft und Philosophie

Arbeit im Plenum

Sicherung 1:
gemeinsame Erstellung einer Mindmap (Tafel)

Arbeit im Plenum

Sicherung 2:
Vorstellen der Ergebnisse,
gemeinsame Fertigstellung der Mindmap

Schülergespräch,
Diskussion

Diskussion über die Bedeutung 
von Philosophie und Logos 
(Marginalspalte)

Erarbeitung 2:
Lektüre VT3 und VT4 mit Arbeitsauftrag: Ergän-
zungspunkte zur Mindmap formulieren

Einzel- oder Partnerarbeit
philosophische Fragen in 
heutigen Schulfächern gemäß 
Arbeitsauftrag

Kommunikations-  
und Sozialformen

Hippokrates zu Ursachen und 
Heilbarkeit der Krankheiten 
(Q4) gemäß Arbeitsauftrag 2 


